
Adventgedicht 
 
Wir warten in der Dunkelheit still auf ein helles Licht.  
Froh warten wir auf Weihnachten, denn Gott vergisst uns nicht.  
Jetzt zünden wir die Kerze an, sie sagt mit hellem Schein: 
„Hab keine Angst. Gott ist dir nah. Er lässt dich nicht allein.“ 
(Gertraud  Schlögl) 
 
 

Adventspruch 
 
Wir zünden eine Kerze an, damit es jeder sehen kann.  
In unserem Dunkeln brennt ein Licht.  
Wir wissen, Gott vergisst uns nicht.  
Oh, leuchte, leuchte, kleines Licht.  
Leuchte, doch verbrenne nicht. 
 
 

Spruch beim Adventkranz 
 
Immer, wenn es dunkel ist, warten wir auf Licht, 
warten in der dunklen Nacht, bis der Tag anbricht. 
 
 

Gebet (beim Adventkranz) 
 
Gott, ich schaue in das Licht und freue mich.  
Ich fühle mich so gut, denn Mama und Papa sind da.  
Und ich spüre, Du bist da. Du bist ganz nah. 
Bleibe da! Bleibe uns nah! 
Damit auch wir leuchten und dadurch die Welt hell und warm machen können. 
Bitte hilf uns dabei! 
(Anni Kirschbichler) 
 


